
 

 

 

  

 
 
 

 

 
Feed-back-Bogen  zu geplanten Impulsvorträgen/Workshops 

 
mit der freundlichen Bitte bei Interesse um Rücksendung an   

mail@wep-treuhand.de oder per Fax Nr.:  02224 9333 33   
 
 
 
 
Hellmuth Buhr 
 
Sparkassendirektor 
 
 
Werner Euskirchen 

 
Bürgerstiftung Bad Honnef 
 

¨ 
 
 
 
 
 
¨ 
 
¨ 

Vorstellung der Bürgerstiftung 
 
 
 
 
 
Steuerliche Möglichkeiten für Stifter und Stiftungen 
 
Freistellung von Einkommensteuer sowie  
Schenkungs- und Erbschaftsteuer 
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Andrea Krings 
 
 
René Volberg  
 

 
Deutsche Bank 
 
Tel.:      0221 1422148 
 

¨ 
 
 
 
 

Haftungsrisiken in der betrieblichen Altersversorgung  
für den Unternehmer 
 
- Fallstricke, Vorurteile und Lösungen 

 
 

 
 
Nils Brettschneider 
Tobias Dörnenburg 
 

 
Ruhmesmeile web publishing 
MFMC GmbH & Co. KG 
 
Nils Brettschneider 
Tobias Dörnenburg 
Schumannstraße 15 
53115 Bonn 
 
Tel.:      0228 688966-24 
Fax:      0228 688966-28 
 
Email: 
tobias.doernenburg@ruhmesmeile.com 
 
www.ruhmesmeile.com  

¨ 
 
 
 
 
 
¨ 
 

Chance Internet 
 
- Wie präsentiere ich mein Unternehmen zeitgemäß im Web?  

   Welche Möglichkeiten gibt es? Worauf sollte man achten? 

 
Marketing und Unternehmenskommunikation im Internet 
 
- Welche Mittel und Wege gibt es, über die eigene Webseite hinaus im Web 

aktiv zu sein?  

Von Online Marketing bis Social Media:  

Die Agentur ruhmesmeile bietet einen Überblick über Maßnahmen und  

Instrumente. 
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Rudolf Flesch 
 
 
 
 

Versichertenberater  
der Deutschen  
Rentenversicherung 
 
Ehemaliger DAK-
Geschäftsführer 
 
Erpeler-Ley-Straße 15  
53579 Erpel  
 
Tel.:    02644 808792 
Fax:    02644 808791 
 
Email:  
rudolf.flesch@t-online.de 

¨ 
 
¨ 
 
¨ 
 
¨ 
 
¨ 

Selbständig? Richtig und gut rentenversichert! 
 
Arbeitslosenversicherung für Selbständige 
 
Rente & Steuern – Was muss ich wissen? 
 
KV-Beiträge im Alter  
 
Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)? 

 
Kloske Manfred 
 
Versicherungsmakler 
Geschäftsführer 

 
WVK Krayer GmbH 
 
Schwarzgasse 13 
65375 Oestrich-Winkel 
 
Tel.: 06723 9180-0 
Fax:  06723 9180-50 
 
Email:  
info@wvk-krayer.de 
 
www.wvk-krayer.de  

¨ Neutrale Überprüfung Ihrer Versicherungsverträge bringt enormes Einspar-

potenzial mit gleichzeitiger Leistungsverbesserung. Wir zeigen den Weg: 

 
- Der Versicherungsmarkt verändert sich. Wer sagt Ihnen das? 

 
- Welche Fallstricke liegen in den Versicherungsbedingungen? 

 
- Was passiert, wenn die Versicherungssummen nicht reichen? 

 
- Wer hält Ihnen die „Hand“ bei einem Schaden, wer vertritt Ihre Interessen? 

   Beispiele aus der Praxis. 

 

mailto:rudolf.flesch@t-online.de
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   - Produzierende Betriebe benötigen einen besonders ausgeprägten Versicher- 

ungsschutz. Anhand von Schadensbeispielen wird dies deutlich. 

 
- Kunde stellt Schadenersatzansprüche, was nun? 

 
 
Wolfram J. Löser BVMW 

Bundesverband mittelständi-
scher Wirtschaft 
 
Simrockallee 2 
53173 Bonn 
 
Tel.: 0228 36924-88 
Fax: 0228 36924-89 
 
Email:  
wolfram.loeser@bvmw-bonn.de 
 
www.bvmw-rhein-sieg.de 
 

¨ Noch in Vorbereitung 
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Klaus Munk  
 
Unternehmensberater 

 
Rheinische Riviera 
 
Meisenweg 3 
53604 Bad Honnef 
 
Tel.:    02224 902284 
 
Email:   
klausmunk@online.de 
info@rheinriviera.de 
 
www.rheinriviera.de 

¨ 
 
¨ 
 
 
 
 
 
¨ 
 
¨ 
 
¨ 
 
 
 
 
 
¨ 

Überzeugend Reden halten 
 
Verhandlungstraining  
 
- Grundsätze für erfolgreiches Verhandeln  

  (Auftreten, Körpersprache, Gesprächsführung, Argumentation) 

 
Selbstmanagement/Zeitmanagement 
 
Prinzipien positiver Mitarbeiterführung 
 
Planung und Realität  
 
- Fortschreibung des Geschäftsplans mit Techniken systematischer Anpassung 

 von Ergebnis und Plan. 

 
Krisenmanagement  
 
- Definition von Ursachen und Instrumente zu ihrer Bekämpfung.  
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Monika Rossa 
 
Dipl.-Betriebswirtin VWA 
Dipl.-Biologin 

 
Prozessoptimierung 
Führungskräfte-Coaching 
Wirtschaftsmediation 
 
ikaroS  
 
Auf dem Hüttenbaum 2 
53547 Dattenberg 
 
Tel.      02644 8008-47 
Fax:     02644 8008-48 
 
Email:  
ikaros@monika-rossa.de 
 
www.monika-rossa.de 

¨ 
 
 
 
¨ 
 
 
 
¨ 
 
 
 
¨ 
 
 
 
¨ 
 
 
 
¨ 

Brennen für die eigenen Ziele statt ausbrennen   
 
- Herausforderungen souverän meistern. 
 
Führungskraft – und was nun? 
 
- Wie Sie Mitarbeiter aktivieren, ein gemeinsames Ziel zu erreichen. 
 
Oh diese vielen Meetings  
 
- Ein Leitfaden für mehr Effektivität und Effizienz. 
 
Erfolgs-Alleen statt Stress-Autobahnen 
 
- Der Karriereweg beginnt im Kopf. 
 
Weniger Stress bei Konflikten 
 
- Erfahren Sie, wie Sie sich selbst in einen guten Zustand versetzen können 
 
Konstruktive Gespräche am Arbeitsplatz 
 
-  Für ein ertragreiches und erträgliches Miteinander  
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Dr. jur.  
Karl-Oskar Schmittat 
 
Dirk Höfinghoff,  
M. A. 

 
Notare 
Weierstraße 14 
53721 Siegburg 
 
Tel.:    02241 96914-0 
Fax:     02241 96914-10 
 
Email:  
empfang@notare-weierstrasse.de  

¨ 
 
 
 
 
 
 
 
¨ 
 
 
 
 
 
 
 
¨ 

GmbH   
 
- Haftungsgefahren für GmbH-Gesellschafter und Geschäftsführer. 
 
- Gründung und Führung einer GmbH. 
 
- Die UG (haftungsbeschränkt). 
 
Unternehmenssicherung 
 
- Eheverträge für Unternehmer. 
 
- Unternehmertestament. 
 
- Vorsorgevollmacht von Unternehmern. 
  
Unternehmensnachfolge   
 
- Rechtliche Gestaltung der Unternehmensnachfolge. 
 
- Lebzeitige Übertragung von Immobilien auf Kinder. 
 
- Übergabe landwirtschaftlicher Betriebe. 
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Korina Schulz 
 
Dipl.-Sozialpädagogin (FH) 

 
Trainerin und Coach 
 
Nonnenstrombergstraße 9 
50939 Köln 
 
Tel.:     0221 5340952 
 
Email: 
info@korina-schulz.de 
 
www.korina-schulz.de 

¨ Erfolgreich kooperieren – Konstruktiver Umgang mit Konflikten 
 
Konflikte gehören zum (Berufs)Alltag: Überall dort, wo Menschen sich für 

ihre Interessen und Ziele einsetzen, entstehen Konflikte. 

Wie können Sie in Konfliktsituationen deeskalierend reagieren und Lösungen 

finden, die die Anliegen aller Beteiligten berücksichtigen.     

 
Claudia Severin 
 
Diplomierte  
Marketingfachwirtin 

 
Zertifizierungen: 
Demografieberatung 
Management-Coach (IHK) 
Training (IHK) 
 
Führung Et Kommunikation 
Morseweg 18 
53125 Bonn 
 
Tel.:      0228 925999-90 
Fax:      0228 925999-91 

¨ 
 
 
 
 
 
 
¨ 
 
 
 
 

Arbeitgebermarketing im demografischen Wandel – Mitarbeiter gewin-
nen und binden 
 
Einblick in Strategien und Konzepte, Erfolgsfaktoren und Herausforderungen, 

Best Practice Beispiele – Umsetzbares für den Mittelstand. 

 
Veränderungsmanagement aus dem Blickwinkel der Umsetzung 
 
-respektieren, informieren, einbeziehen, motivieren- 

 
 
 
 

mailto:info@korina-schulz.de


 

 

 
 
 
 
  

Email: 
info@kommunikation-im-wandel.de 

 
www.kommunikation-im-wandel.de 

¨ 
 
 
 
 
¨ 
 
 
 
¨ 

Mitarbeitergespräche als Führungsinstrument und Kompetenzmodul 
 
Von Jahresgesprächen und Zielvereinbarungen bis hin zu anlassbezogenen 
Gesprächen. 
 
Führen in Teilzeit 
 
Aus der Perspektive von Führungskraft, Vorgesetzten, Mitarbeitern. 
 
Erlebnisreiche Vielfalt – Potenziale nutzen 
 
Jüngere führen Ältere, gestern Kollege – heute Führungskraft,  

Potenziale in gemischten Teams. 

 

 
 
Dr. Florian Spitzer 
LL.M.  
(Tulane University New Orleans) 
Maître en droit  
(Université de Montpellier) 

 
Notar  
Kirchplatz 6 
53545 Linz am Rhein 
 
Tel. 02644 2004 
Fax 02644 5243 
 
E-Mail:  
info@notar-spitzer.de 

¨ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erbrecht 
 
- Vorweggenommene Erbfolge. 

- Grundbesitzübertragungen im Wege der vorweggenommenen Erbfolge. 

- Gesetzliche Erbfolge, handschriftliches oder notarielles Testament?  

   Inhaltliche Gestaltung einer Verfügung von Todes wegen. 

   Gestaltungen bei Problemfällen. 

mailto:info@kommunikation-im-wandel.de
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  ¨ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, Patientenverfügung 
 
- Gerichtlich bestellter Betreuer oder Vorsorgevollmacht? 

   Umfang der Vollmacht im Vermögensbereich und im Bereich der persönli- 

   chen Angelegenheiten. 

- Vorteile und Risiken einer Vorsorgevollmacht 

-  Patientenverfügung.  

 
 
Mitarbeiter der  Stadtsparkasse Bad Honnef ¨ 

 
¨ 
 
¨ 
 
¨ 

Private Altersversorgung für Unternehmer (u. a. „Rürup-Rente“) 
 
Ausfinanzierung von Pensionsrückstellungen 
 
Leasing – eine Finanzierungsalternative 
 
Rating als Chance  
 
 

 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
Alexander Voigtsberger  

Ehemaliger Geschäftsführer 
S-ProFinanz 
 
Tel.:      02225 3584 
 
Email:  
axdovo@t-online.de 

¨ Benchmarking (Orientierung am Besten) 
 
- Stärken-Schwächen Analyse der eigenen Unternehmung. 
 
- Analyse des dringenden Handlungsbedarfs und der besten Chancen. 
 
- Ermittlung des Best-Practice-Unternehmens. 
 
- Warum ist diese Unternehmung so gut? Wie war das möglich? 
 
- Was kann das eigene Unternehmen daraus lernen? Was kann man kopieren? 
 
- Zielabstimmung und Umsetzung. 
 
- Erfolgsmessung und Soll-Ist-Vergleich (Prozesswiederholung).  
 

 
 
Monika Witte 
 
Dipl.-Betriebswirtin 

 
Marketingberaterin 
 
Mehr-Wert-Dialog 
Hauptstraße 237 
53842 Troisdorf 
 
Tel.:     02241 404294 
Mobil: 0151 15278729 
 
Email:   
mw@mw-dialog.de 

¨ 
 
 

Erfolgreiches Unternehmensmarketing – durch gute Kundenbeziehungen 

 
- Anregungen zur Entwicklung einer Marketingstrategie, die den Schwerpunkt  

   auf den Aufbau und die Festigung von Kundenbeziehungen legt. 

 

- Hinweise zur Identifizierung der Kundenbedürfnisse und der Kommuni- 

  kation des  besonderen Nutzens Ihres Angebotes/Ihrer Dienstleistung. 

mailto:axdovo@t-online.de
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Jörn Zumbroich 
 
Rechtsanwalt  

Gehrke Zumbroich & Partner  
Rechtsanwälte/Steuerberater/ 
Wirtschaftsprüfer 
 
Dürenstraße 33 
53173 Bonn 
 
Tel.:    0228 886956-00        
Fax:     0228 886956-88 
 
Email: 
zumbroich@gzp-legal.de 

¨ 
 
 
 
 
¨ 
 
 
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 
Wie verwende ich AGB´s – auch unter Berücksichtigung des Online-Handels 
– richtig? 
 
Marketing im Internet und per E-Mail 
 
Was muss ein Unternehmen in rechtlicher Sicht beachten? 
 
 
 

 
Frits Verheesen  
 
Dipl. Ing.  MBA 

Verheesen Consulting 
 
Gelendigweg 2 
53332 Bornheim 
 
Tel.:      02227 908161 
Mobil:   0171 5615998 
 
Email: 
FV@verheesen-consulting.de  
 
www.verheesen-consulting.de 

¨ 
 
¨ 
 
¨ 
 
 

Wachstumskapital/Private Equity 
 
Unternehmenskauf und –verkauf. Wie finde ich den richtigen Partner? 
 
Unternehmensnachfolge. Ist mein Unternehmen bereit um verkauft zu 
werden?   
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Je nach Thema 
ein Spezialist der WEP 
 
 
 

 
WEP Rheinische Treuhand  
Euskirchen �  Hamacher �  Pax    
Steuerberatungsgesellschaft mbH 
 
Bahnhofstraße 6 
53604 Bad Honnef 
 
Tel.:     02224 9333-0 
Fax:     02224 9333-33 
 
Email:  
mail@wep-treuhand.de 
 

¨ 
 
 
 
 
 
¨ 
 
 
 
¨ 
 
 
 

Verträge mit nahen Angehörigen 

- Vorteile und Fallstricke 

   (Darlehen, Gehalt, Miete, Minijobs, Kinder) 

  

Rechnungen schreiben – aber richtig! 

(Umsatzsteuer, Abschläge, Teilzahlungen, Fälligkeiten)    
 

Kalkulation  

- Wo ist meine Preisuntergrenze? 

- Welche Preise sollten dauerhaft erzielt werden? 

 
  

 
¨ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Löhne und Gehälter – mehr Netto vom Brutto 

- Steuerfreie Zulagen, 
 
- Dienstwagen, 
 
- Gehaltsumwandlungen, 
 
- betriebliche Altersversorgung    
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  ¨ 

 
 
 
 
 
 
 
¨ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
¨ 
 
 
 
 
 
 
¨ 

Kassenbuchführung – Risiko Betriebsprüfung  

- Aufzeichnungspflichten,  

- Aufbewahrungsfristen 

- Kontrollinstrumente der Finanzverwaltung 

 

Risiko steuerliche Betriebsprüfung – Was ist zu tun?   

- Neue Methoden der Prüfung, 

- Nachkalkulation, 

- Kassenprüfung, 

- private Geldverkehrsrechnung, 

- Kontrollmitteilungen, 

- Bankgeheimnis. 

 

Inventurbewertung – Rohstoffe, teilfertige Aufträge   

- Bewertungsmethoden, 

- Abschläge wegen Preisverfall, Trendwechsel etc., 

- Begründung von Inventurdifferenzen 

 

Liquiditätsplanung – Frühzeitiges Erkennen von Finanzierungslücken  

- Vermeidung von Engpässen, 

- praxisnahe Beispiele. 



 

 

 
 
 

 

 

Ich interessiere mich für die vorstehend angekreuzten Impulsvorträge/Workshops und bitte um Zusendung der Terminpläne/Anmeldeformulare.  

 
Für folgende zusätzliche Themen interessiere ich mich auch und rege entsprechende Impulsvorträge/Workshops an: 
 
  
¨ 
 
 
 
 
¨ 
 
 
 
 
¨ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
  

Absender        
 
Name/Firma:   ……………………………………………………... 
 
Tel.:                 ……………………………………………………... 
 
Email:              ……………………………………………………... 
 
www..:             ……………………………………………………... 
 
 

 

 

 
 
 
 
Ort, Datum  Unterschrift 

 
 
 


